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7. Kommunikationsstrategie

1. Bestandsanalyse (§15)

2. Potenzialanalyse (§16)

3. Entwicklung von Zielszenarien (§17), Strategie und  
Maßnahmenkatalog (§20)

4. Beteiligung relevanter Akteure (§7), Teilnahme an 
Gremiensitzungen

5. Verstetigungsstrategie

6. Controlling-Konzept



Ziel: Status-Quo erfassen

✓Datenerfassung
• Einkopplung von externen Daten
• Einkopplung von Daten des Auftraggebers
• Aufbereitung und Plausibilisierung aller 

Daten

✓Bestandsanalyse
• Erhebung des aktuellen Wärmebedarfs
• Gebäudetypen und Baualtersklassen
• Abbildung der Versorgungs- und 

Beheizungsstruktur



✓

✓



✓

✓

•

✓



✓

•

•

•

•

•

✓
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Kaum relevante
Stromüberschüsse 
zur Durchführung 
von Power-to-X 
Prozessen (v. a. 

Wasserstoff)

Müll gehört nicht 
der Gemeinde

Nur eine Firma mit 
geringer Abwärme

MüllverbrennungIndustrielle 
Abwärme

Lokale
Power-to-X-Prozesse

Tiefen Geothermie

Derzeit keine 
Hinweise auf 

ergiebige 
Erdschichten aus 

regionalen 
Untersuchungen



Abwasser: Kanalnetz

Solarthermie

UmgebungsluftAbwasser: Kläranlage

Geothermie Biomasse Flusswasserwärme



Abwasser: Kanalnetz

Solarthermie

UmgebungsluftAbwasser: Kläranlage

Geothermie Biomasse Flusswasserwärme



B. Entnahme im Zulauf der 
Kläranlage (Pumpwerk)

A. Entnahme im Kanalnetz

C. Entnahme im Ablauf der 
Kläranlage

Wärmeentnahme 
Kanalnetz

Wärmeentnahme 
Zulauf Kläranlage

Wärmeentnahme 
Ablauf Kläranlage





Quellleistung: ca. 1,4 MW

Elektrische Leistung WP: ca. 
0,35 MW

JAZ: 4

Mögliche WP-Leistung: 
1,75 MW

Bei 4.000 
Vollbenutzungsstunden 

(Einsatz im Sommer):
7,0 GWh/a (8,8 %)

Bei 8.760 
Vollbenutzungsstunden:

15,3 GWh/a (19,3 %)

Zusätzlich:
Abwärme des Faulgas-
BHKWs ca. 0,43 GWh/a
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FY2025 FY2026

Q3 Q4 Q1 Q2

Juli August September Oktober November Dezember Januar Februar März April
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